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STATISTISCHE 
BERICHTE 

Herausgeben Statistisches Amtdes Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
mit der Führung derStatistikfür Bundeszwecke beauftragt 

Arb.Nr. VIl/8/12 Wiesbaden-Biebrich, den 29.7.1950 

Die Boden- und Kommunalkreditinstitute 

im Juni 1950 

Das Aktiv- und Passivgeschäft der Boden- und Kommunalkredit- - ' 
institute hat im Juni einen beträchtlichen Aufschwung genommen. 
Der G-esamtbestand der von den .Realkreditinstituten nachgewiese- 
nen langfristigen Ausleihungen erhöhte sich auf 1 458,8 Mi11. DM. 
Rechnerisch betrug die Zunahme 122,4 Mill. DM gegenüber 
97,0 Mill. DM im Mai. Unter Berücksichtigung.der Beträge, die 
infolge technisch notwendiger Umbuchungen unter den sonstigen - 
Ausleihungen nachgewiesen werden, war die tatsächliche Zunahme 
der Langkredite etwa 156 Mill. DM. Die Finanzierung der Real- 
kredite erfolgte auch im Berichtsmonat wieder überwiegend aus 
öffentlieheh und aus ERP-Mitteln, die den Grundkreditanstalten 
über die Kreditanstalt für Wiederaufbau zuflossen. 

Die Darlehen"aus öffentlichen Mitteln stiegen„im Berichtsmonat 
um 52,4 Mill. DM (im Mai um 44 Mill.DM'w), Die Zunahme war grösser 
als im"Vormonat, der Anteil an den Neuausleihungen sank dagegen 
von 45,4. vg auf 42,8 vH. Der weitaus grösste Teil der öffentlichen 
Mittel (47,4 Mill. DM) wurde dem Wohnungsneubau zugeführt. 

Insgesamt wurden im"Wohnungsbau im Juni 77,4 Mill. DM investiert,, 
gegenüber 52,8 Mill. DM im Mai. Diese Neuinvestierungen liegen 
beträchtlich über dem Monatsdurchschnitt des Jahres 1949 
(54,5 Mill. DM) erreichen aber noch nicht den Höchstbetrag von 
90,2 Mill. DM im August 1949. 

TT Infolge Nachmeldung berichtigte Zahl. 
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STATISTISCHE 
Here ietes 

Arb.Nr. VII/8/12 Wiesbaden-Biebrich, den 29*7.1950 

- Die Boden- und Kommunalkreditinstitute 

im Juni 1950 

Das Aktiv- und Passivgeschäft der Boden- und Kommunalkredit- - ' 
institute hat im Juni einen beträchtlichen Aufschwung genommen. 
Der Gesamtbestand der von den.Realkreditinstituten nachgewiese- 
nen langfristigen Ausleihungen erhöhte sich auf 1 458,8 Mill. DM. 
Rechnerisch betrug die Zunahme 122,4 Mill. DM gegenüber ' 
97,0 Mill. DM im Mai. Unter Berücksichtigung.der Beträge, die 
infolge technisch notwendiger Umbuchungen unter den sonstigen - 
Ausleihungen nachgewiesen werden, war die tatsächliche Zunahme 
der Langkredite etwa 156 Mill. DM. Die Finanzierung der Real- 
kredite erfolgte auch im Berichtsmonat wieder überwiegend aus 
öffentlicheh und aus ERP-Mitteln, .die den Grundkreditanstalten 
Über die Kreditanstalt für Wiederaufbau zuflossen. 

Die Darlehen"aus öffentlichen Mitteln stiegen,im Berichtsmonat 
um 52,4 Mill. DM (im Mai um 44 Mill.DM1)). Die Zunahme war grösser 
als im'Vormonat, der Anteil an den Neuausleihungen sank dagegen 
von 45,4. v|l auf 42,8 vH. Der weitaus grösste Teil der öffentlichen 
Mittel (47,4 Mill. DM) wurde dem Wohnungsneubau zugeführt. 

Insgesamt wurden im'Wohnungsbau im Juni'77,4 Mill. DM investiert, , 
gegenüber 52,8 Mill. DM im Mai. Diese Neuinvestierungen liegen 
beträchtlich über dem Monatsdurchschnitt des Jahres 1949 
(54|3 Mill. DM), erreichen aber noch nicht den Höchstbetrag von 
'90,2 Mill. DM im August 1949. 

TT  
'Infolge Nachmeldung berichtigte Zahl. 
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Bestand an Darlehen bei den Boden- und KcmunalkrediÜnistituten int Bundesgebiet 

in MLH. DM 

Art der Darlehen 
1949 ■ 1950 

31. März 30. Juni 31. Dez. 31. M a i 30. J u n i 

Apotheken auf : 

Wohnungsneubauten 
GewerbLGruixlstücken 
Sonstigen Grundstücken 
Landwirtschaftl.Gründstücken 

fönmwaldarlehen 
Schiffstvpotheken 
Landeskulturdarlehen 

49,0 
20.5 
2,8 
2,2 

12.5 
1,7 
0,3 

135,4 
29,9 
8,2 
9.8 

35.8 
3,6 
0,2 

538.0 
108.0 
21,4 
26,8 

72,7 
54,6 
6,5 

806,1 
168.9 
27.9 
40,3 

188,1 
85,6 
19,5 

883.6 
185.7 
29,4 
44.6 

198,9 
94,0 
22.7 

,a)b) 

zusammen 

davon : 

Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öffentlichen Mitteln 
Darlehen aus sonstigen Mitteln 

9,0 

41,2 
18.4 
29.4 

222,8 

96.2 
88,5 
38.2 

8,0 

316,8 
435*3 

.. 75,9 

1 336,4 

614.7 

.-.«St 
98.7 

1458,8 

678,0^ 
• 675,4, 

105,5a' 

Abweichungen in den Simen durch Runden der Zahlen. 

1)In der franz. Zone haben Beden- und KownunaLkreditinstitute in dem Land Baden keinen Sitz*/- V 
j 

a)Davon 13,8 MiHjlM für Wohnungsbauten der Besatzungmacht. - b) Davon 19,0 ML11. OM für Wohnungsbauten der BesätzungSniächt. 

Der Anteil, den die Hypotheken für:Wohnungsnsuhauten an:den gesamten ' 
langfristigen Neuausleihungen hatten, war .63;3 vH'und ist gegen- 
über dem Vormonat (54,4 vH) erheblich,gestiegen. Die grössten Be- 
träge flössen dem Wohnungsbau über dj.e Bpalkreditinstitute' zu, die 
in Bayern,; Württemberg-Baden, Nordrhein-Westfalen und Hamburg ihren 
Sitz haben. Der Gesamtbestand der Hypotheken .für Wohnungsneübauten 
erhöhte sich auf 883-,6 Mill.DM; sein ihateil an den langfristigen 
Ausleihungen beträgt 60,6 vH. 

Die Hypothekendarlehen auf gewerblichen Betriebsgrundstücken stiegen 
im Juni um 16,8 Mi 11. DM (im Mai uni ,10,1 Mill.- DM) auf 185,7, Mill.DM. 
An dieser Zunahme sind insbesondere :die Realkreditinstitute „von { 

Nordrhein-Westfalen beteiligt. Die Beleihung, der landwirtschaftlichen 
und der sonstigen Grundstücke erfolgte annähernd in 'dem gleichen 
Umfang wie im Vormonat. 

Der Bestand an Kommunaldarlehen .erhöhte sich gegenüber dem Vormonat 
um 10,8 Mill.', DM. Hierbei wirkten- sich'aber, technisch, bedingte Um~ 
nuchungen aus, so dass die tatsächliche Steigerung im Berichtsmonat 
etwa 25 Mill. DM (im Mai 18,3 Mill. DM) betrug. Von diesen NeüaUs-- 
leihungen entfielen auf öffentlich-rechtliche Kreditanstalten in 
Bremen 13,6 Mill. DM. 

i . ■ /. * * , , 

An den übrigen Neuausleihungen'waren die Schiffshypotheken mit 8 ", 4 
Mill. DM (im Vormonat 3,4 Mill. DM) beteiligt. Die Schiffsbeleihungen 
erfolgten insbesondere in Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein 
und Hamburg. Der Bestand an Schiffshypotheken erhöhte sich auf 
94 Mill. DM. Die Landeskulturdarlehen blieben indessen mit einer 
Zunahme vön 3.2 Mill. DM gegenüber den Ausleihungen im Mai 
(6,1 Mill. DM) erheblich zurück. 
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Bestand an Darlehen bei den Boden- und KcmunalkrediÜnistituten int Bundesgebiet 

in fäll. DM 

Art der Darlehen 
 1 9 4 9 ■  1 9 5 0  

31. März 30. Juni 31. Dez. 31. M a i 30. J u n i 

Apotheken auf : 

Wohnungsneubauten 
GewerbLGruixlstücken 
Sonstigen Grundstücken 
Landwirtschaftl.Gfündstücken 

49,0 135,4 538,0 
20,5 29,9 108,0 
2,8 8,2 21,4 
2,2 9,8 25,8 

806,1 883,6ab 

168.9 185,7 
27.9 29,4 
40,3 44,6 

fönmwaldarlehen 
Schiffsfypotheken 
Landeskulturdarlehen 

12,5 
1,7 
0,3 

35,8 72,7 188,1 
3,6 54,6 85,6 
0,2 6,5 19,5 

198,9 
94,0 
22,7 

zusammen - 89,0 

davon : 

Deckungsdarlehen 41,2 
Darlehen aus öffentlichen Mitteln 18,4 
Darlehen aus sonstigen Mitteln 29,4 

222,8 828,0 1 336,4 1458,8 

96.2 316,8 614,7 678,(P 
88,5. ..435*3 - 623/ * 675,4 .' 
38.2 .75,9 98,7 105,5a> 

Abweichungen in den Simen durch Runden der Zahlen. 

1)In der franz. Zone haben Beden- und KownunaLkreditinstitute in dem Land Baden keinen Sitz» - 

a)Davon 13,8 MiHjlM für Wohnungsbauten der Besatzungsnacht. - b) Davon 19,0 fäll. OM für Wohnungsbauten der BesätzungSniächt. 

Der Anteil, den die Hypotheken für: Wohnung snsub aut en an:den gesamten 
langfristigen Neuausleihungen hatten, war .63; 3 vH'und ist .gegen- 
über dem Vormonat (54,4 vH) erheblich,gestiegen. Die grössten Be- 
träge flössen dem Wohnungsbau über dj.e Bpalkreditinstitute' zu, die 
in Bayern,; Württemberg-Baden, Nordrhein-Westfalen und Hamburg ihren 
Sitz haben. Der Gesamtbestand der Hypotheken .für Wohnungsneübauten 
erhöhte sich auf 883-,6 Mill.DM; seinJurteil an den langfristigen 
Ausleihungen beträgt 60,6 vH. 

Die Hypothekendarlehen auf gewerblichen. .Betriebsgrundstücken stiegen 
im Juni um 16,8 Mi 11. DM (im Mai uni ,10;, 1 Mill.- DM) auf 185,7. Mill.DM. 
An dieser Zunahme sind insbesondere :die Realkreditinstitute .von 
Nordrhein-Westfalen beteiligt. Die Beleihung, der landwirtschaftlichen 
und der sonstigen Grundstücke erfolgte annähernd in 'dem gleichen 
Umfang wie im Vormonat. 

Der Bestand an Kommunaldarlehen .erhöhte sich gegenüber dem Vormonat 
um 10,8 Mill.', DM. Hierbei wirkten- sich'aber, technisch bedingte Um~ 
nuchungen aus, so dass die tatsächliche Steigerung im Berichitsmonat 
etwa 25 Mill. DM (im Mai 18,3 Mill. DM) betrug. Von diesen NeüaUs- • 
leihungen entfielen auf öffentlich-rechtliche Kreditanstalten in 
Bremen 13,6 Mill. DM. 

i . ■ /. * n * , , 

An den übrigen Neuausleihungen'waren die Sohiffshypotheken mit 8 ", 4 
Mill. DM (im Vormonat 3,4 Mill. DM) beteiligt. Die Schiffsbeleihungen 
erfolgten insbesondere in Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein 
und Hamburg. Der Bestand an Sohiffshypotheken erhöhte sich auf 
94 Mill. DM. Die Landeskulturdarlehen blieben indessen mit einer 
Zunahme vön 3.2 Mill. DM gegenüber den Ausleihungen im Mai 
(6,1 Mill. DM) erheblich zurück. 
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Uiüauf nach der Währungsreform begebener Schuldverschreibungen der 
Boden- und Komnalkreditinstitute im Bundesgebiet 

in Mill. DM 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Ifolairf 
. 3TI 

Veränderung Umlauf Veränderung Veränderung 
gegen am gegen gegen 

30.4.50 31.5.50 Vormonat 30.6.50 Vormonat 30.6.49 - ’ 

Pfandbriefe 

Kommunalobligationen 

Sonstige Schuldverschreibungen^ 

268,2 282,7r + 14,5 : ' 302,2 + 19,5 + 203,6 

48,0 53,7 + 5,7 59,1 ♦ 5,4 + 48,0 

9,1 9,9 + 0,8 16,4 + 6,5 + 12.5 

zusammen 325,3 346,3r + 21,0 377,7 + 31,4 + 264,1 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1) Schiffspfandbriefe, Landeskulturrentenbriefe, Schuldbuchforderungen usw.. 

Der Absatz von Schuldverschreibungen der Boden- und Kommunalkredit- 
institute hat im Juni mit 31,4’Mili 0DM den bisher grössten Emissions 
erlös gebracht und übertraf bei weitem den Durchschnittserlös des 
Vorjahres. Das zuvor günstigste Ergebnis vom Dezember 1949 wurde 
allerdings'nur um 0,6 Mill, DM überschritten. Im einzelnen wurden 
im Juni 19,5 Mill. DM Hypothekenpfandbriefe'und 5,4 Mill. DM 
Kommunalobligationen abgesetzt. Der Schiffspfandbriefabsatz war 
ebenfalls sehr beachtlich und betrug 2,3 Mill. DM» 
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Uiüauf nach der Währungsreform begebener Schuldverschreibungen der 
Boden- und Komunalkreditinstitute im Bundesgebiet 

in Mill. DM 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Umlauf Veränderung Umlauf 
. am gegen am 

30.4.50 31.5*50 Vormonat 30.6.50 

Veränderung Veränderung 
gegen gegen 

Vormonat 30.6.49 - 

Pfandbriefe 268,2 

Kommunalobligationen 48,0 

Sonstige Schuldverschreibungen^ 9,1 

zusammen 325,3 

282,7r ? 14,5 : 302,2 

53,7 + 5,7 59,1 

9,9 + 0,8 16,4 

346,3r + 21,0 377,7 

+ 19,5 + 203,6 

♦ 5,4 + 48,0 

+ 6,5 + 12,5 

+ 31,4 + 254,1 

i 
Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1) Schiffspfandbriefe, Landeskulturrentenbriefe, Schuldbuchforderungen usw.. 

Der Absatz von Schuldverschreibungen der Boden- und Kommunalkredit- 
institute hat im Juni mit 31,4'MilleDM den bisher grössten Emissions 
erlös gebracht und übertraf bei weitem den Durchschnittserlös des 
Vorjahres. Das zuvor günstigste Ergebnis vom Dezember 1949 wurde 
allerdings'nur um 0,6 Mill, DM überschritten. Im einzelnen wurden 
im Juni 19,5 Mill. DM Hypothekenpfandbriefe'und 5,4 Mill. DM 
Kommunalobligationen abgesetzt. Der Schiffspfandbriefabsatz war 
ebenfalls sehr beachtlich und betrug 2,3 Mill. DM» 

- 3 - 



Ta.bellenteil 

Oie nachstehenden Tabellen enthalten Angaben in 1000 DH über das DM-Aktiv- und Rassivgeschäft 

der Boden- rnd Kmnunalkreditinstitute im Bundesgebiet 
1) 

1. Umlauf an Schuldverschreibungen 
a) gegliedert nach Arten 

Bezeichnung der Schuldver- 
schreibungen u. Datum des 

Ub&aufs 

r 

Bundes- 
gebiet 

davon: Institute mit Sitz in 
Schleäwig- 
Holstein 

Hamburg j 
! Nieder- I Nordrhein- 
I Sachsen (Westfalen 

Ehernen .Hessen 
Württemberg* 
Edden 2) 

! Rteinland- 
! Pfalz 

5? H/potheken-Pfandbr. 
31. März 1949 
30. Juni 1949 
31. Dezember 1949 
31» März 1950 
30. April 1950 
31 Jtei 1950 
33. Juni 1950 

% Kcmunalobiigationen 
3t. März 1949 
30. Juni 1949 
31. Dezember 1949 
31. März 1950 
30. April 1950 
31. Mai 1950 
30. Juni 1950 

% Sonst r$chuldverschrbg. . 
(Schiffspfandbr.u.Rerttenbr.) 

31. März 1949 

30. Juni. 1949 
31. Dezember 1949 . 
31. März 1950 
30. April 1950 
31. Mai 1950 
30. Juni 1950 

Schuldverschreibungen 

zusammen 

31. März 1949 
30. Juri 1949 

31. Cez. 1949 
31. März 1950 
30. April 1950 
31. Mal 1950 
30. Juni 1950 

37 0B9 
98 647 

198 418 
253384 
258 151 
282 728 r 

302 230 

7169 
11 069 
34 625 
45155 
48 0I3 
53 678 
59117 

2 000 
3 917 

11 840 
8 919 
9125 
9 87ff 

16 384 

46 258 
113 623 
mm 
307 459 
325 288 
346 284 .' 
377 731 

1 641 
1 972 
2 879 
3 850 
3 852 
3 964 r 

4 254 

2 708 
4 836 
5 038 
5102 
5 253 
6 864 

4 339 
6 067 

10 536 
14 447 
17 238 
17 562 
18 6(5 

1 060 
I 342 
9 578 

10 635 
10 977 
II 591 
12 063 

1 292 
1 293 
1 293 
1 743 
1 743 b) 

1 641 
1 972 
4171 
5143 
5145 
5 707r 

5 997 

200 
600 

1 000 
1 000 
1 000 
1 000 
1 000 

200 
3 308 
5 836 
6 038 
6 102 
6 252 
7 864 

30 
30 
30 
30 
30 

5 299 
7 409 

20 M 
25112 
28 245 
29182 
30 697 

i 3 340 
! 9 554 
I 24 889 
I 32 832 
! 35 987 
1 40 343 

41 191 

962 
1 207 
7 585 

•13 692 
15 691 
19 875 
24 525 

600 
1 300 
2 000 
2 000 
2 200 
2 500 
2 700 

4 90! 
72 052 
34 474 
48 514 
53 878 
62 718 
68 416 

123 
10148 
24 662 
31 368 
31 945 
32 008 
32 539 

906 
953 
977 

1 053 

416 
3 779 

15 905 
25 372 
26 788 
29 062 
32 520 

301 
352 

.360 
857 

' 857 
> 1 182 

1 053 a) 1 312 

5 946 
32 342 
40 761 
57142 
59175 
63 973 
72 011 

2 252 
6 817 
7131 
7 459 
7 710 
7 747 

594 
1350 
6 560 
3 606 
3 506 
3 606 
5 641 

717 
11 488 
32127 
35 927 
36 527 
36 667 
39 232 

c) 

717 
4130 

16 265 
26 230 
27 645 
30 234 
33 832 

20 683 
30 560 
61 041 
77 513 
82187 
84 516 
87 762 

4 846 
5 906 
9 380 

11 887 
12 051 
12 267 
12 417 

606 
667. 

■ 959 
991 
996 
999 

5 271 

602 
1 518 
3 908. 
5 822 
5 878 
6 067 
6 485 

dl 

5 946 
34 593 
56 578 
64 273 
65 634 
71 683 
79 758 

26135 
37133 
71 379 
90391 
95 234 
97 783 

105 450 

b) gegliedert nach Instituten 

602 
1 513 
3 908 
5 822 
5 878 
6 067 
6 485 

Bezeichnung der Institute 

(typet hekenbanken 
öfferttl.-rechtl.«rodit- 

Institute 
Schiffsp+andbriefbanken 

Zusammen 

1949 
31.3. 

23143 

18 722 
1 394 

30.6. 

62199 

48174 
3 250 

46 258 113 623 

31.12. 
1950 

31.3. 

127 714 

1C6 3I7 
10 852 

244 882 

161 609 

137 952 
7 899 

307 459 

30.4. 

17 0 831 

146 358 
8 099 

325 208 

31.5. 

179 798 r 

157 636 
8 849 

346 284 r) 

30.6. 

189 449 

177 198 
11 084 

377 731 

Abweichungen in den Sumsen durch (linden der Zahlen. 
1) Einschi, solcher geträge, für die Schuldverschreibungen aus drucktechnischen Sünden noch nicht ausgefertigt wurden, deren 

Gegenwert aber bereits eingezahlt ist. - 2) Einschi, der für Württbg.-Hohenzollern ausgegebenen Schuldverschreibungen. - a) Davon 
494 300 ßM 6% Kmmunalobligationen,- b) Davon 1,7 MilLOM 6% Schiffspfsndbriefe,- c) Oavon 4,1 ffilll'M 6$ Schiffspfarribrierfe^- 
d) Davon 0,2 MUl«flM 41/2 % Schuldbuchforderungen u.0,3 MiHUB 5$ Undesbodenbriete, 

— — 

Ta.bellenteil 

Oie nachstehenden Tabellen enthalten Angaben in 1000 DH über das DM-Aktiv- und Rassivgeschäft 

der Boden- rnd fommiinalkreditinstitute im Bundesgebiet 
1) 

1. Umlauf an Schuldverschreibungen 
a) gegliedert nach Arten 

davon: Institute mit Sitz in: 
Schleäwig- 
Holstein 

, ! Nieder- j‘Nordrhein- 
^ ] Sachsen [Westfalen 

Ehernen .Hessen 
Württemberg - i Rteinland- 
Ehden 2) j Bayern | Pfalz 

Bezeichnung der Schuldver- 
schreibungen u. Datum des 

Ub&aufs 

r 

Bundes- 
gebiet 

5? ftypotheken-Pfandbr. 
31. März 1949 
30. Juni 1949 
31. Dezember 1949 
31» März 1950 
30. April 1950 
31 Jtei 1950 
33. Juni 1950 

% Kcmunalobiigationen 
31. März 1949 
30. Juni 1949 
31. Dezember 1949 
31. März 1950 
30. April 1950 
31. Mai 1950 
30. Juni 1950 

% Sonst .Schuldverschrbg. . 
(Schiffspfandbr.u.Rerttenbr.) 

31. März 1949 
30. Juni. 1949 
31. Dezember 1949 . 
31. März 1950 
30. April 1950 
31. Mai 1950 
30. Juni 1950 

Schuldverschreibungen 

37 0B9 
98 647 

198 418 
253384 
258 151 
282 728 r 

302 230 

7169 
11 069 
34 625 
45155 
48 0I3 
53 678 
59117 

2 000 
3 917 

11 840 
8 919 
9125 
9 87ff 

16 384 

1 641 
1 972 
2 879 
3 850 
3 852 
3 964 ^ 
4 254 

2 708 
4 836 
5 038 
5102 
5 253 
6 864 

4 339 
6 067 

10 536 
14 447 
17 238 
17 562 
18 6(5 

1 060 
I 342 
9 578 

10 635 
10 977 
II 591 
12 063 

1 292 
1 293 
1 293 
1 743 
1 743 b) 

200 
600 

1 000 
1 000 
1 000 
1 000 
1 000 

30 
30 
30 
30 
30 

i 3 340 
! 9 554 
I 24 889 
I 32 832 
! 35 987 
1 40 343 

41 191 

962 
1 207 
7 585 

•13 692 
15 691 
19 875 
24 525 

600 
1 300 
2 000 
2 000 
2 200 
2 500 
2 700 

123 
10148 
24 662 
31 368 
31 945 
32 008 
32 539 

906 
953 
977 

1 053 

416 
3 779 

15 905 
25 372 
26 788 
29 062 
32 520 

301 
352 

.360 
857 

' 857 
> 1 182 

1 053 a) 1 312 

5 946 
32 342 
40 761 
57142 
59175 
63 973 
72 011 

2 252 
6 817 
7131 
7 459 
7 710 
7 747 

594 
1350 
6 560 
3 606 
3 506 
3 606 
5 641 c) 

20 683 
30 560 
61 041 
77 513 
82187 
84 516 
87 762 

4 846 
5 906 
9 380 

11 887 
12 051 
12 267 
12 417 

606 
667. 

■ 959 
991 
996 
999 

5 271 

602 
1 518 
3 908. 
5 822 
5 878 
6 067 
6 485 

dl 

zusammen 

31. März 1949 
30. Juri 1949 

31. Cez. 1949 
31. März 1950 
30. April 1950 
31. Mal 1950 
30. Juni 1950 

46 258 
113 623 
2t4 882 
307 459 
325 288 
346 2845 
377 731 

1 641 
1 972 
4171 
5143 
5145 
5 707r 

5 997 

200 
3 308 
5 836 
6 038 
6 102 
6 252 
7 864 

5 299 
7 409 

20 M 
25112 
28 245 
29182 
30 697 

4 90! 
12 052 
34 474 
48 514 
53 878 
62 718 
68 416 

717 
11 488 
32127 
35 927 
36 527 
36 667 
39 232 

717 
4130 

16 265 
26 230 
27 645 
30 234 
33 832 

b) gegliedert nach Instituten 

5 946 
34 593 
56 578 
64 273 
65 634 
71 683 
79 758 

26135 
37133 
71 379 
90391 
95 234 
97 783 

105 450 

602 
1 513 
3 908 
5 822 
5 878 
6 067 
6 485 

lezeichnung der Institute 1949 1950 

31.3. 30.6. 31.12. 31.3. 30.4. 31.5. 30.6. 

(typet hekenbanken 
öfferttl.-rechtl.«rodit- 

Institute 
Schiffsp+andbriefbanken 

Zusammen 

23143 

18 722 
1 394 

62199 

48174 
3 250 

127 714 

1 Cß 317 
10 852 

161 609 

13? 952 
7 899 

17 0 831 

146 358 
8 099 

179 798 r 

157 636 
8 849 

189 449 

177 198 
11 084 

46 258 113 623 244 882 30? 459 325 208 346 234 377 731 

Abweichungen in den Sunmen durch (linden der Zahlen. 
1) Einschi, solcher geträge, für die Schuldverschreibungen aus drucktechnischen Sünden noch nicht ausgefertigt wurden, deren 

Gegenwert aber bereits eingezahlt ist. - 2) Einschi, der für Württbg.-Hohenzollern ausgegebenen Schuldverschreibungen. - a) Davon 
494 300 ßM 6% Kammunalobligationen^ b) Davon 1,7 MilLOM 6% Schiff spfcrri triefe,- c) Oavon 4,1 ffillX'M 6$ Schiffspfandbriefe,,- 
d) Davon 0,2 MÜ1.DM 41/2 % Schuldbuchforderungen u.0,3 MillJJM 5$ Undesbodenbriete, 

— — 



2. Gesamtbestand an Darlehen 

Dalum des 

Bestandes 

Hypotheken auf 

Ufohnungs- 
nei> 

bauten 

Gewerbl. 
Bötriebs- 
dfundstck. 

Sonst. 
Cfund- 
stücken 

j KM- 

Landwirtschaftijnunal- 
Gr-und- j dar- 

stücken ! leben 

Schiffs 
Hypo- 
theken 

Landes- 
kultun- 
u. sonst;, 
Darlehen 

Ins- 
ge- 
samt 

auüerdesu 

Sonstige 
Ausleih- 
ungen 

darunter 
Darlehen an 

Sparkassen 

1949 31.3. 
30.4. 
31.5. 
30.6. 
31.7. 
31.8. 
30.9. 
31.10. 
30.11. 
3U2. 

1050 31.1, 
28,2. 
3U. 
30.4. 
31.5. 

Deckungs- 
darlehen 

Darlehen aus 
öffentl. 
Mitteln 

Darlehen aus 
sonstigen 
Sfitteln 

zusammen 

r "9 i. 

48S67 
59 788 

103 829 
135 400 
175 214 
265 421 
334 280 
399 434 
462 380 
537 976 

593 m 
644 4(5 
705 540. 
753 293 

$9 992 

495 281 ' 

50 866 

805 140 

20 467 
21929 
$432 
29859 
35 008 
65 322 
73 2Ö7 
88127 
98 487 

108 039 

1$ 140 
135 074 
145 544 
158 836 

84 379 

68 378 

76 146 

"168 902 

2 808 
4 400 
6 555 
8172 
8 817 

10187 
11870 
13 804 
16 613 
£446 

23 020 
$061 
$821 
'& 6G1 

24 604 

3$ 

2 996 

27 9$ 

2 238 
4 081 
4 817 
9 767 

11170 
12 315 
15 937 
19 175 
21 475 
$848 

24 748 
$630 
31 074 
35 218 

23 975 

10 689 

5 506 

40 $1 

12 5$ 
20 7$ 
27 552 
35 8$ 
48 791 
31052 
36 593 
44 885 
55 138 
72 679 

84 703 
112 709 
144 492 
169 755 

132 963 

$ 124 

19 062 

1 739 
2 213 
2 753 
3 581 
6 187 

70 4$ 
14178 
19 679 
$792 
54 552 

60189 
69 946 
84 318 
82 231 

71 $3 

12165 

2102 

$6 
219 
245 
241 
$1 
324 
339 
890 

1435 
6 480 

8 712 
10 304 
12 061 
13 417 

17 477 

65 

1 957 

88S94 
113 350 
177 193 
222 845 
285 478 
395 048 
486 434 
585 006 
684 321 
.828 C20 

917 550 
1 024 1$ 
t 148 845 
1 $9 $2 

614 694 

6$ 0$ 

98 715 

$8$ 
34 702 
67 558 
69 317 

114 401 
91 068 
92 590 
88 785 

108 834 
97 964 

111 541 
130 543 
153141 
170 857 

.71 833 

87 385 

56 794 

65 270 
82 640 

10 522 
1$ 470 

66 861 

65 838 

20 751 | 2 365 

188 149 85 570 19 499 ! 336 43? 179 969 ! 135 063. 

Oackungs- 
darlehen 

Darlehen aus 
öffentl. 
Kittoln 

Darlehen aus 
sonstigen 
Mitteln 

286 $2 
a) 

542 614 

91 597, 

76 524 

54 210 b! 17 601 

zusammen 883 5$ 

$988 

332 

3 040 

$570 

11 165 

6 872 

152 513 

27 757 

18 648 

74 209 

16 9$ 

20 310 

95 

2 $9 

677 950 

675 413 

105 469 

88 519 

108 692 

30 332 

83 047 

72 104 

9 004 

185 723 $360 44 607 198 919 93 973 22 665 ; 1 458 832 944 j 164154 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen^ 

a) Davon 19,0 Mül. 0M für «lohnungsbauten der Besatzungsmacht. - b) öavon 13,8 MülJ)M für Wöhnungsbauten der Besatzungsmacht. 

2. Gesamtbestand an Darlehen 

Dalum des 

Bestandes 

Hypotheken auf 

Ufohnungs- 
nei> 

bauten 

Gewerbl. 
Bötriebs- 
dfundstck. 

Sonst. 
Cfund- 
stücken 

j KM- 
Landwirtschaftijnunal- 

Gr-und- j dar- 
stücken ! leben 

Schiffs 
Hypo- 
theken 

Landes- 
kultun- 
u. sonst;, 
Darlehen 

Ins- 
ge- 
samt 

auüerdesu 

Sonstige 
Ausleih- 
ungen 

darunter 
Darlehen an 

Sparkassen 

1949 31.3. 
30.4. 
31.5. 
30.6. 
31.7. 
31.8. 
30.9. 
31.10. 
30.11. 
3U2. 

1050 3L1, 
28,2. 
31.3. 
30.4. 
31.5. 

Deckungs- 
darlehen 

Darlehen aus 
öffentl. 
Mitteln 

Darlehen aus 
sonstigen 
Sfitteln 

zusammen 

r "9 i» 

48S67 
59 788 

103 829 
135 400 
175 214 
265 421 
334 280 
399 434 
462 380 
537 976 

593 048 
644 4(5 
705 540 
753 293 

$9 992 

495 281 ' 

50 866 

806 140 

20 467 
21929 
$432 
$ 859 
35 008 
65 322 
73 207 
88127 
98 487 

108 039 

1$ 140 
135 074 
145 544 
158 836 

84 379 

68 378 

16 146 

"168 902 

2 808 
4 400 
6 555 
8172 
8 817 

10187 
11870 
13 804 
16 613 
£446 

23 020 
$061 
$821 
'& 6G1 

24 604 

3$ 

2 996 

27 9$ 

2 238 
4 081 
4 817 
9 767 

11170 
12 315 
15 937 
19 175 
21 475 
$848 

24 748 
$630 
31 074 
35 218 

23 975 

10 689 

5 506 

40 $1 

12 5$ 
20 7$ 
27 552 
35 8$ 
48 791 
31052 
36 593 
44 885 
55 138 
72 679 

84 703 
112 709 
144 492 
169 755 

132 963 

$ 124 

19 062 

1 739 
2 213 
2 753 
3 581 
6 187 

70 4$ 
14178 
19 679 
$792 
54 552 

60189 
69 946 
84 318 
82 231 

71 $3 

12165 

2102 

$6 
219 
245 
241 
$1 
324 
339 
890 

1435 
6 480 

8 712 
10 304 
12 061 
13 417 

17 477 

65 

1 957 

88S94 
113 350 
177 193 
222 845 
285 478 
395 048 
486 434 
585 006 
684 321 
.828 C20 

917 550 
1 024 1$ 
1 148 845 
1 $9 $2 

614 694 

6$ 0$ 

98 715 

$8$ 
34 702 
67 558 
69 317 

114 401 
91 068 
92 590 
88 785 

108 834 
97 964 

111 541 
130 543 
153141 
170 857 

.71 833 

87 385 

56 794 

65 270 
82 640 

10 522 
120 470 

66 861 

65 838 

20 751 | 2 365 

188 149 85 570 19 499 ! 336 43? 179 969 ! 135 063. 

Oackungs- 
darlehen 

Darlehen aus 
öffentl. 
Kittdn 

Darlehen aus 
sonstigen 
Mitteln 

286 762 a) 

542 614 

91 597, 

76 524 

54 210 b! 17 601 

zusammen 883 586 

$988 

332 

3 040 

$570 

11 165 

6 872 

152 513 

27 757 

18 648 

74 209 

16 9$ 

20 310 

95 

2 $9 

677 950 

675 413 

105 469 

88 519 

108 (02 

30 332 

83 047 

72 104 

9 004 

185 723 $360 44 607 198 919 93 973 22 665 ; 1 458 832 944 j 164154 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen^ 

a) Davon 19,0 Will. 0M für «lohnungsbauten der Besatzungsmacht. - b) öavon 13,8 MülJ)M für Wöhnungsbauten der Besatzungsmacht. 



ü« ca! i ,wn ^uwr ti 

Art der Darlehen Bundes- 
gebiet 1) 

d a o n Institute mit Sitz in 
Scblesw. 
Holstein 

Hamburg 
Nieder- iNardrtein- 
sachsen ; Wes+-feIon 

äiurttembn.-; ,, 
tfessen n ■ • Bayern 

; Bsden 
Rheinl*-; Württbgy- 
Pfalz ‘ Hohenz. 

Apotheken auf : 

Wohnungsneubauten 
Gewerbl. Betriebsgrdst. 
Sonst. Mundstücken 
Land«. Mundstücken 

Kommunaldarlehen 
Schiffshypotheken 
Landeskulturdarlehen 

30. April 1953 

753 293 
158 836 

26 601 
35 218 

169 755 
82 231 
13 417 

11 382 
55$ 
322 

1 532 
13 060 
18 596 

1 001 

zusammen 1 239 352 ! 46 477 

Davon: 

563 163 Deckungsdarlehen 
Darlehen aus offerrtl. Mitteln 579 022 
Darlehen aus sonst. Mitteln; 97168 

Atßerdem; 
Sonstige Ausleihungen 

darunter 
Darlehen an Sparkassen 

170 857 

120 470 

34 236 
9176 
3 066 

4 438 

3 633 

149 550 
29 982 

967 
259 

26 784 

207 543 

57 222 
146 817 

3 oQ4 

17 637 

997 

61 975 
5 282 
4 258 

15 706 
33 758 

583 
4 228 

125 788 

48 947 
59 758 
17 083 

17 049 

16 437 

122 823 
64 939 
11 346 
5 861 

47 927 
5 838 
4 903 

263 638 

92 236 
162 566 

8 836 

77152 

66152 

21 637 
13 867 

1 452 
832 

13 456 
30 430 

81 674 

75 975 
4 484 
1 215 

416 

390 

39 324 
5 459 
1 519 

651 
3 918 

852 

181 778 
12 534 

1 852 
4 651 

23129 

1 062 

51 723 : 225 006 

27193 
7 282 

17 247 

5 750 

80 816 
106 0S3 
138 091 

19 880 

8 709 

157 556 
24 699 
4 833 
5 634 

26 $25 

1 371 

220 817 

14t 242 
76 386 
3189 

11 574 

6 972 

7 220 
1 250 

30 
32 

4 377 

12 909 

5 296 
6.003 
1 611 

6 681 

5 875 

48 
100 

23 

3 607 

3 777 

m 

450 
3 327 

8 901 

5 556 

31. Mai 1950 

typetheken auf : 
Johnungsneubauten 
Gewerbl. Betriebsgrdst, 
Sonstigen Mundstücken 
Land*. Grundstücken 

fcmmunaldarlehen 
Schiffshypotheken . 
Landeskulturdarlehen 

zuszjrren 

806 140 
168 902 

27 926 
40 251 

188 149 
85 570 
19 499 

158 113 
31 048 

1 126 
470 

29134 

Davon : 
Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öfftl. Mittel/i 623 028 r 
Darlehen aus sonst. Mittelij 

Außerdem ; 
Sonstige Ausleihingen, 

darunter ; 
Darlehen an Sparkassen 

typotheken auf : 

Wohnungsneubauten 

Gewerbl. Betriebsgrdst. 
Sonstigen Mundstücken 
Land». Grundstücken 

fommunaldarleten 
Schiffstypothekeri , 
Landes kulturdarlehen 

zusammen 

Davon : 

Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öfftljitteln 
Darlehen aus sonst.Mitteln 

Außerdem : 
'predige Ausleihungen 

darunter : 
Oarlehen an Sparkassen 

6? 852 
5 896 
4 350 

17 261 
36 872 

60? 
5 5GB 

54 597 
65 433 
18 472 

20 266 

19 725 

132 210 
69 478 
11 6S9 
6 584 

57 539 
6 343 

_.jsr 
269 443 

106 171 
174 680 

8 591 

73 386 

71 436 

22 646 
14 874 

1 731 
839 

15 258 
30 430 

85 777 

78128 
6 434 
1 215 

41 ö 

390 

42 006 
6 221 
1 579 

947 
4 811 

1 360 

56 924 

3i 035 
8 425 

16 508 

7 922 

6 560 

193 996 
12 898 

1 884 
5 200 

23 742 
«•» 

2 (B5 

169 573 
26 506 
5152 
7 027 

28 749 
im 

3 521 

239 784 

86 654 
114 311 h 

38 819 p 

20 892 

9 075 

240 533 

155 217 
82 509 

2 806 

15 801 

9 636 

7 910 
1 257 

30 
32 

4 488 

13 718 

5 793 
6135 
1 789 

6 919 

6 095 

100 
38 

3 631 

3 816 

450 
3 366 

10 036 

6 676* 

30. Juni 1950 

883 586 
185 723 

29 360 
44 607 

198 919 
93 973 
22 665 

170 251 
32 386 

1 127 
825 

65 299 
166 130 

4 282 

19 164 

1 241 

73 828 
7 056 
4 439 

18 594 
23 024 

614 
_6J57 

133 7:2 

55 557 
59 280 
18 874 

39 431 

22 666 

146 234 
78124 
12 549 
7 425 

62 170 
9 070 
6 789 

322 360 

117 419 
194 410 
10 532 

80124 

78174 

24 071 
17 336 

1 951 
853 

28 903 
31 516 

104 629 

SO 706 
11 478 
2 445 

416 

390 

48 818 
6 260 
1 350 
1 077 
4 879 

1 527 

211 432 
13 795 

. 1 928 
5 726 

25 424 

2 507 

63 911 

37 225! 
9 7G5a) 

15 902 ' 

8 728 

7356 

260 811 

92.657 
124 637 
43 518 

21 750 

9 622 

188 091 b^8 462 
28 881 
5 586 
7 806 

32 019 

3 878 

266 241 

1 279 
30 
67 

5 086 

14 925 

173 Ö04 b\> 905 

Abweichungen in den Summen, durch Runden der Zahlen^. Tfln der frrz. Zone haben BgTe^ md ’fcwunaiVeditinst. in 
a) Davon 13,8 Will DM für Wohnungsbauten dar Besaxzungsmaciit«- o) Davon i9,0 Mül. DM für riohnungsbauten der 

90178 
3 059 

33 258 

»808 

6158 
1 863 

6 95S 

6141 

58 
100 

. 43 

3919 

4119 

450 
3 669 

10 417 

7 076 
Eh keinen Sitz*- 

zungsmach 

ü« ca! i ,wn ^uwr ti 

Art der Darlehen Bundes- 
gebiet 1) Scblesw. 

Holstein 
Hamburg 

Nieder- :Nardrtein- 
sashsen Westfalen 

Bremen te»n 
; Baden 

Bayern 
Rheinl*-; Württbgy- 
Pfalz ‘ Hohenz. 

typotheken auf : 

Wohnungsneubauten 
Gewerbl. Betriebsgrdst. 
Sonst. Mundstücken 
Land«. Mundstücken 

Kommunaldar leben 
Schiffsbypotheken 
Landeskulturdarlehen 

30. April 1953 

753 293 
158 836 

26 601 
35 218 

169 755 
82 231 
13 417 

11 382 
55$ 
322 

1 532 
13 060 
18 596 

1 001 

zusammen 1 239 352 ! 46 477 

Davon: 

'563 163 Deckungsdarlehen 
Car lohen aus offerrtl. Mitteln 579 022 
Darlehen aus sonst. Mitteln; 97168 

Aflerdem: 
Sonstige Ausleihungen 

darunter 
Darlehen an Sparkassen 

170 857 

120 470 

34 236 
9176 
3 066 

4 438 

3 633 

149 550 
29 982 

967 
259 

26 784 

207 543 

57 222 
146 817 

3 oQ4 

17 637 

997 

61 975 
5 282 
4 258 

15 706 
33 758 

583 
4 228 

125 788 

48 947 
59 758 
17 083 

17 049 

16 437 

122 823 
64 939 
11 346 
5 861 

47 927 
5 838 
4 903 

263 638 

92 236 
162 566 

8 836 

77152 

66152 

21 637 
13 867 

1 452 
832 

13 456 
30 430 

81 674 

75 975 
4 484 
1 215 

416 

390 

39 324 
5 459 
1 519 

651 
3 918 

852 

181 778 
12 534 

1 852 
4 651 

23129 

1 062 

51 723 : 225 006 

27193 
7 282 

17 247 

5 750 

80 816 
106 0S3 
138 091 

19 880 

8 709 

157 556 
24 699 
4 833 
5 634 

26 $25 

1 371 

220 817 

14t 242 
76 386 
3189 

11 574 

6 972 

7 220 
1 250 

30 
32 

4 377 

12 909 

5 296 
6.003 
1 611 

6 681 

5 875 

48 
100 

23 

3 607 

3 777 

450 
3 327 

8 901 

5 556 

31. Mai 1950 

typetheken auf : 
Johnungsneubauten 
Gewerbl. Betriebsgrdst, 
Sonstigen Mundstücken 
Land*. Grundstücken 

fcmmunaldarlehen 
Schiffshypotheken . 
Landeskulturdarlehen 

zusammen 

806 140 
168 902 

27 926 
40 251 

188 149 
85 570 
19 499 

158 113 
31 048 

1 126 
470 

29134 

Davon : 
Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öfftl. Mittel/i 623 028 r 
Oerlehen aus sonst. Mittelrj 

Außerdem ; 
Sonstige Ausleihingen. 

darunter ; 
Darlehen an Sparkassen 

typotheken auf : 

Wohnungsneubauten 

Gewerbl. Betriebsgrdst. 
Sonstige Mundstücken 
Land». Grundstücken 

fommunaldarleten 
Schiffstypothekeri , 
Landes kulturdarlehen 

zusammen 

Davon : 

Deckungsdarlehen 
Darlehen aus öfftUitteln 
Darlehen aus sonst.Mitteln 

Außerdem : 
'preiigo Ausleihungen 

darunter : 
Oarlehen an Sparkassen 

6? 852 
5 896 
4 350 

17 261 
36 872 

60? 
5 5GB 

54 597 
65 433 
18 472 

20 266 

19 725 

132 210 
69 478 
11 6S9 
6 584 

57 539 
6 343 

_.jsr 
269 443 

106 171 
174 680 

8 591 

73 386 

71 436 

22 646 
14 874 

1 731 
839 

15 258 
30 430 

85 777 

78128 
6 434 
1 215 

41 ö 

390 

42 006 
6 221 
1 579 

947 
4 811 

1 360 

56 924 

3i 035 
8 425 

16 508 

7 922 

6 560 

193 996 
12 898 

1 884 
5 203 

23 742 
«•» 

2 (B5 

169 573 
26 506 
5152 
7 027 

28 749 
im 

3 521 

239 784 

86 654 
114 311 h 

38 819 p 

20 892 

9 075 

240 533 

155 217 
82 509 

2 806 

15 801 

9 636 

7 910 
1 257 

30 
32 

4 488 

13 718 

5 793 
6135 
1 789 

6 919 

6 095 

100 
38 

3 631 

3 816 

450 
3 366 

10 036 

6 676* 

30. Juni 1950 

883 586 
185 723 

29 360 
44 607 

198 919 
93 973 
22 665 

170 251 
32 386 

1 127 
825 

65 299 
166 130 

4 282 

19 164 

1 241 

73 828 
7 056 
4 439 

18 594 
23 024 

614 
_6J57 

133 7:2 

55 557 
59 280 
18 874 

39 431 

22 666 

146 234 
78124 
12 549 
7 425 

62 170 
9 070 
6 789 

322 360 

117 419 
194 410 
10 532 

80124 

78174 

24 071 
17 336 

1 951 
853 

28 903 
31 516 

104 629 

SO 706 
11 478 
2 445 

416 

390 

48 818 
6 260 
1 350 
1 077 
4 879 

1 527 

211 432 
13 795 

. 1 928 
5 726 

25 424 

2 507 

63 911 

37 225: 
9 7G5a) 

15 902 ' 

8 728 

7356 
Abweichungen in den Summen, durch Runden der Zahlen*. Tfln der ffTz. Zone haben Boden-’"und KoM»alYedlH. 
a) Davon 13,8 Will DM für Wohnungsbauten dar Besatzungsmacht* o) Davon i9,0 Mül. DM für riohnungsbauten 

260 811 

92.657 
124 637 
43 518 

21 750 

9 622 

188 091 b^8 462 
28 881 
5 586 
7 806 

32 019 

3 878 

266 241 

1 279 
30 
67 

5 086 

14 925 

173 Ö04 b\> 905 

HS. in 
der 

90178 
3 059 

33 258 

»808 

6158 
1 863 

6 95S 

6141 

58 
100 

. 43 

3919 

4119 

450 
3 669 

10 417 

7 076 
Eh keinen Sitz*» 

zungsmach 


